
 

 

 
 
Fairplay beim SV Rümlang 

Der Fussball lebt von Emotionen und der Leidenschaft. Dabei kommt es immer wieder zu 
Situationen, in welchen die Aggressionen eines Spielers oder Trainers und der Zuschauer 
brodeln. Trotz des Gefühls von ungerecht behandelt zu werden, trotz Niederlagen und  
Enttäuschungen sollte der Respekt und Anstand gegenüber dem gegnerischen Spieler,  
dem Schiedsrichter, dem Trainer, den eigenen Mitspielern und den Zuschauern immer 
vorhanden sein. 

Fussball ist nach wie vor ein Spiel und das sollte es auch weiterhin bleiben! 

Die Fairplay- und Verhaltensregeln sowie der Massnahmenkatalog sind ab sofort für alle 
Mitglieder des SV Rümlang gültig und bilden einen integrierenden Bestandteil des Leitbildes 
der Clubführung. 

Fairplay-Regeln des SV Rümlang 

Jedes Mitglied verhält sich, ob als Spieler oder Zuschauer, gegenüber dem Schiedsrichter, 
der eigenen und der gegnerischen Mannschaft sowie den Zuschauern jederzeit fair, korrekt, 
mit Respekt und Anstand. 

Verhaltensregeln 

Wer beim SV Rümlang Mitglied ist, also als Spieler, Trainer/Betreuer oder Funktionär hat 
sich an die Weisungen und Regeln unseres Vereins zu halten. Sämtliche Formulierungen in 
dieser Vereinbarung wurden in männlicher Form geschrieben, gelten aber selbstverständlich 
auch für alle Spielerinnen, Trainerinnen/Betreuerinnen und Funktionärinnen. 

Trainingsregeln 

Auf dem Weg zum Platz 

 Ich als Trainer/Betreuer oder Funktionär bin ein Vorbild! 

 Auf dem Weg zum Training und auch wieder nach Hause benehme ich mich vorbildlich. 
Auch dies ist eine Visitenkarte des Vereins! 

 Sämtliche Fahrzeuge (Auto/Velo/Mofa/Roller/etc.) sind auf den dazu bestimmten Plätzen 
zu parkieren/abzustellen. 

 Ich begrüsse/verabschiede Trainer/Betreuer und Mitspieler vor bzw. nach dem Training.  

In den Garderoben wie auch in den Turnhallen und Schulhäusern 

 Die Räumlichkeiten und Duschen verlasse ich in sauberem und aufgeräumten Zustand. 

 Es herrscht striktes Alkohol- und Rauchverbot in diesen Räumlichkeiten. 

 Ich als Trainer/Betreuer mache eine Schlusskontrolle. 

 Ich halte vorgegebene Ordnungsregeln des Abwartes und des SV Rümlang strikte ein. 

 

 



Im Materialraum 

 Dem Material trage ich sorge. Die Bälle gehören ebenfalls zum Material.  
Nach Gebrauch reinige ich es und versorge es an die richtige Stelle. 

Im Clubhaus 

 Den Weisungen des Wirtes ist Folge zu leisten. Auch im Clubhaus herrscht  
Rauchverbot. Im Übrigen befolge ich auch hier die Ordnungsregeln des SV Rümlang. 

Auf dem Fussballplatz 

 Die Trainingspläne und die Weisungen vom Platzwart/des Spiko halte ich strikte ein. 

 Torbenützung wie auch das Abräumen gemäss Ordnungsregeln SV Rümlang. 

 Eltern, Verwandte oder Bekannte als Zuschauer betreten keinesfalls den Fussballplatz 
sondern stehen immer hinter den Abschrankungen. 

 Den Fussballplatz räume ich nach dem Training auf. Meine Fussballschuhe reinige  
ich am Waschtrog. 

 Der letzte Trainer/Betreuer löscht das Flutlicht. 

 Ich als Trainer/Betreuer mache eine Schlusskontrolle. 

Spielregeln 

 Grundsätzlich gelten bei allen Spielen auch die vorgenannten Trainingsregeln. 

 Ich als Spieler, Trainer/Betreuer oder Funktionär habe mich an die Regeln des  
SFV/FVRZ zu halten. 

 Eltern, Verwandte oder Bekannte akzeptieren die Entscheide der Trainer/Betreuer  
und Funktionäre. 

 Es gibt ein korrektes Einlaufen der Mannschaften mit dem Schiedsrichter sowie  
Shakehands vor und nach dem Spiel. 

 Die Trainer verabschieden sich untereinander und bedanken sich beim Schiedsrichter. 

Fairness ist Bestandteil in jedem Training und in jedem Spiel! 

Fairplay 

 Ich verhalte mich auf und neben dem Spielfeld fair. 

 Ich kommuniziere freundlich zu Gegner, Schiedsrichter und Besuchern. 

 Ich respektiere Gegner und Schiedsrichter, wie ich auch von den anderen Respekt 
erwarte. 

 Fehler sind erlaubt, aber keine Unsportlichkeiten. 

 Unsportliche Trainer, Funktionäre, Zuschauer und Eltern sind vom Spielfeld  
zu verweisen. 

 Provozierende und aggressive Spieler sofort auszuwechseln. 

 Ich akzeptiere die Regeln und Entscheide der Schiedsrichter. 

 Ich verurteile Gewalt, Diskriminierung, Rassismus und Vandalismus. 

Wir tragen gemeinsam zu fairem Sport bei! 

 

Rümlang, 01.05.2015 


